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Zur Premiere gibt es eine Praline
Schwarzwälder Bote, 9.9.2019

Martin Sommerlatte (von links), Birgit Heintel, Esther Heller, Andrea Matt und Andreas Jendrusch 

besuchten den Aufführungsort von "Zartbitter" – das Alte E-Werk.  Foto: Stadler / Schwarzwälder Bote

von Sabine Stadler

Altensteig/Simmersfeld

Eine schwarze Komödie rund um eine Beziehungskiste bringt das Regionentheater aus 

Simmersfeld an drei Abenden auf die Bühne. Die außergewöhnliche Kulisse dafür liefert das alte

E-Werk in Altensteigs Oberem Tal. Premiere ist am Samstag, 14. September, um 20 Uhr. Die 

Proben laufen momentan auf Hochtouren.

Das aus der Feder von Lars Lienen stammende Stück "Zartbitter" liefert die bissig-böse Vorlage für 

insgesamt drei Aufführungen des Regionentheaters voller Schokolade. Erneut haben sich die 

Verantwortlichen nach dem Erfolg im Jahr 2017 mit "Fräulein Julie" dafür entschieden, ein Theaterstück

mit drei Aufführungen in der außergewöhnlichen Kulisse des alten E-Werks im Oberen Tal zu 

inszenieren. Der Raum liefert trotz des umfangreichen Maschinen Platz für 50 Zuschauer pro Abend.

Bereits zum vierten Mal zieht es das Regionentheater an besondere Spielorte in der Stadt. Nach den 

Aufführungen "Der Name der Rose" im Schloss 2016 und der Komödie "Kunst" von Yasmina Reza im 



vergangenen Jahr wird – wie 2017 mit "Fräulein Julie" – nun wieder das alte E-Werk in eine 

Theaterbühne verwandelt.

In der lustigen, aber auch kalorienreichen und giftsprühenden Musikkomödie steht die Altensteigerin 

Esther Heller neben dem Karlsruher Martin Sommerlatte auf der Bühne. Heller ist bekannt aus 

Theateraufführungen am Enri Theater im Bernecker Bruderhaus und als Mitwirkende beim 

Simmersfelder Sommertheater. Vielen ist sie auch bekannt als Entertainerin und Stelzenläuferin.

Die Kreation passt zu Rotwein

Der Sänger und Schauspieler Martin Sommerlatte stand bereits auf der Bühne des Karlsruher 

Staatstheaters, spielte im "Phantom der Oper" und bei den Eutiner Festspielen. Auf der Suche nach 

einem Schauspieler für die Aufführungen von "Don Quijote und Sancho Panza" wurden Regisseur 

Andreas Jendrusch und Produktionsleiterin Birgit Heintel auf Sommerlatte aufmerksam. Beide sind 

sicher, dass er perfekt in das Konstrukt Regionentheater und zu dem Zwei-Personen-Stück passt.

Bei den drei Aufführungen von "Zartbitter" am Samstag, 14., und Freitag, 20. September ab 20 Uhr 

sowie am Sonntag, 29. September, ab 18 Uhr dürfen sich die Theaterbesucher zusätzlich auf eine süße

Überraschung freuen. Die Musikkomödie um eine Chocolaterie spielt mitten im ländlichen Raum in 

Europa. Zwei Chocolatiere teilen sich eine Küche und die Liebe zur Schokolade ebenso wie die zu 

demselben Mann. Tom liebt keine Frauen, und Samantha mag keine homosexuellen Männer. Diese 

Kombination kann nicht nur zu einer giftsprühenden, sondern zur tödlichen Kombination werden, die 

eine Chocolaterie aus Bad Liebenzell, Andrea Matt, die Geschäftsführerin der Marzipan- und 

Schokolademanufaktur, zum Anlass nahm, eine Praline zum Stück zu kreieren – , die "Altensteiger 

Zartbitterpraline". Zur Premiere erscheint die zu Rotwein passende, mit Schokolade gefüllte und 

alkoholfreie Kreation, die durch eine weitere, zu Weißwein gereichte Praline ergänzt wird. Andrea Matt 

übernimmt die Pausenbewirtung bei den Aufführungen.

Bis es soweit ist, wird die in textlichen Einzelpassagen von Andreas Jendrusch bearbeite Fassung von 

"Zartbitter" täglich im E-Werk geprobt und die geeigneten A-cappella-Musikstücke, wie "Männer sind 

Schweine" oder "I will Survive" darauf abgestimmt. Die drei Aufführungen versprechen einen Genuss 

mit allen Sinnen und kombinieren Kunst, Wein und Schokolade.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 17 Euro und an der Abendkasse für 19 Euro erhältlich. Schüler 

zahlen 12 Euro. Die Tickets gibt es im Bürgerbüro der Stadt Altensteig (im Rathaus). Die Zufahrt zum 

alten E-Werk ist stadtauswärts Richtung Minigolfplatz. Wärmere Kleidung ist in der nur schwach 

beheizten Spielstätte in der Oberen Talstraße empfehlenswert.
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